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Zusammenfassung des öffentlichen Umtauschangebots
der

Alcan Aluminium Limited
(eine Gesellschaft unter kanadischem Recht)

für alle

Namenaktien der Alusuisse Group AG
mit einem Nennwert von je CHF 100

Umtauschverhältnis: 17.1 Stammaktien der Alcan Aluminium Limited (nachstehend «Alcan») werden gegen eine Namenaktie
der Alusuisse Group AG (nachstehend «algroup») mit einem Nennwert von CHF 100 umgetauscht.
(Der Nennwert wird nach der Eintragung des Kapitalherabsetzungsbeschlusses der algroup Aktionäre vom
17. Juli 2000 im Handelsregister des Kantons Zürich CHF 10 betragen.)

Angebotsgegenstand: Alle Namenaktien der algroup mit einem Nennwert von je CHF 100. (Der Nennwert wird nach der
Eintragung des Kapitalherabsetzungsbeschlusses der algroup Aktionäre vom 17. Juli 2000 im Handelsregister
des Kantons Zürich CHF 10 betragen.)

Angebotsfrist: 29. August bis 25. September 2000, 16.00 Uhr mitteleuropäische Zeit (MEZ)

Offizielle Annahme- und Zahlstelle: UBS AG

Definitionen

Im vorliegenden Dokument bezeichnet oder bezeichnen:
81. «Aktien» oder «Alcan Aktien» die Stammaktien der Alcan Aluminium Limited;
82. «algroup Aktien» die Namenaktien der algroup, die gegenwärtig einen Nennwert von CHF 100 aufweisen, welcher nach Eintragung des Kapitalherabsetzungsbeschlusses der

algroup Aktionäre vom 17. Juli 2000 im Handelsregister des Kantons Zürich CHF 10 betragen wird;
83. «Angebotsfrist» den Zeitraum, in dem das Umtauschangebot Gültigkeit hat (ausgenommen die Nachfrist);
84. «CBCA» den Canada Business Corporations Act;
85. «CIBC Mellon» die CIBC Mellon Trust Company;
86. «Kotierungsprospekt» den Kotierungsprospekt, der vor Kotierung der zusätzlichen Alcan Aktien bei der SWX Swiss Exchange einzureichen ist;
87. «Nachfrist» die Verlängerung der Angebotsfrist um 10 Börsenhandelstage zwecks Entgegennahme weiterer Annahmeerklärungen;
88. «Schweizerische Mindestbedingung» die Bedingung, dass Alcan innerhalb der Angebotsfrist, unter Berücksichtigung der vollen Stimmrechtsverwässerung am Ende der

Angebotsfrist, mehr als 67% aller ausstehenden algroup Aktien gültig angedient worden sind;
89. «Schweizerische Sonderzahlungen an die Aktionäre» sowohl die Nennwertrückzahlung von CHF 90 als auch die Sonderdividendenzahlung von CHF 135, zusammen CHFF225

pro algroup Aktie;
10. «Statuten» Alcans «Articles of Amalgamation» die am 1. Januar 1995 im Rahmen des CBCA erstellt wurden;
11. «Umtauschangebot» das Angebot der Alcan, zu den in der Zusammenschlussvereinbarung festgelegten Bedingungen, alle algroup Aktien im Umtausch gegen Alcan Aktien

zu erwerben;
12. «Zusammengeschlossenes Unternehmen» die Alcan nach Abschluss des Zusammenschlusses;
13. «Zusammenschluss» die vorgeschlagene Alcan-algroup-Fusion, zufolge erfolgreichen Abschlusses des Umtauschangebots gemäss Zusammenschlussvereinbarung;
14. «Zusammenschlussvereinbarung» die Zusammenschlussvereinbarung vom 15. September 1999 unter Berücksichtigung deren Beendigung mit Bezug auf Pechiney (siehe

unten) sowie der Zusatzvereinbarung;
15. «Zusatzvereinbarung» die Vereinbarung vom 1. Juni 2000 zwischen Alcan und algroup über die Änderung der Zusammenschlussvereinbarung.

Einleitung Alcan, algroup und Pechiney gaben am 11. August 1999 offiziell die Bedingungen eines Zusammenschlusses der drei Unternehmen bekannt. Gemäss der später noch angepassten
Zusammenschlussvereinbarung vom 15. September 1999 sollte Alcan für alle algroup Aktien und alle Aktien der Pechiney ein Tauschangebot unterbreiten («Dreifachfusion»).
Im Rahmen der Dreifachfusion wurde das Umtauschverhältnis pro algroup Aktie ursprünglich auf 20.6291 Alcan Aktien festgesetzt und später auf 20.1745 Alcan Aktien abge-
ändert, da nicht alle ausstehenden Wandelanleihen der algroup vor der Abspaltung deren Chemiebereichs in algroup Aktien umgewandelt worden waren.
Nach Verhandlungen mit der Merger Task Force der Europäischen Kommission kamen Alcan, Pechiney und algroup überein, dass die mit den zwingenden Auflagen der Europäi-
schen Kommission verbundenen Veräusserungen von Unternehmensbereichen ihre strategische Konkurrenzfähigkeit stark gefährdet hätte. Die Fusionsvereinbarung mit Pechiney
wurde deshalb am 14. März 2000 beendet und als Vereinbarung zwischen Alcan und algroup weitergeführt. Erwartungsgemäss genehmigte die Europäische Kommission den
Alcan-algroup-Zusammenschluss am 14. März 2000 unter der Bedingung, dass folgende Unternehmensbereiche zu verkaufen sind: (a) das von der algroup bei der Alusuisse
Martinswerk GmbH, in Bergheim-Erft, Deutschland, betriebene Aluminiumtrihydrat-Werk; (b) der lithografische Betrieb, der von der algroup in Bridgnorth, GB, geführt wird und
(c) eine Anzahl Maschinen zu Herstellung halbstarrer Aluminiumcontainer. Eine ausführliche Beschreibung findet sich im Entscheid der Europäischen Wettbewerbskommission
vom 14.FMärz 2000.
Am 1. Juni 2000 schlossen Alcan und algroup die Zusatzvereinbarung ab. Diese legt fest, dass: (i) das Umtauschverhältnis pro algroup Aktie 17.1 Alcan Aktien beträgt, (ii) sollte
die Schweizerische Mindestbedingung erfüllt sein, algroup eine Sonderdividende von CHF 135 für jede algroup Aktie nach Abschluss des zweitletzten Handelstages vor dem
effektiven Umtausch der algroup Aktien gemäss dem Umtauschangebot auszahlen würde; (iii) algroup ihren Aktionären nach Abschluss des zweitletzten Handelstages vor dem
effektiven Umtausch der algroup Aktien gemäss dem Umtauschangebot eine Nennwertrückzahlung in der Höhe von CHF 90 für jede algroup Aktie leisten würde, und (iv) der
Verwaltungsrat des Zusammengeschlossenen Unternehmens, wie nachstehend beschrieben, zusammengesetzt würde. Die Zusatzvereinbarung bestimmt ferner, dass, selbst wenn
die Schweizerische Mindestbedingung nicht erfüllt wird oder das Umtauschangebot aus irgendeinem anderen Grund nicht zustande kommt, gleichwohl die Nennwertrückzahlung
von CHF 90 am 24. Oktober 2000 erfolgen wird.
Die algroup Aktionäre stimmten der Ausschüttung der Sonderdividende und der Nennwertrückzahlung anlässlich der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre am
17. Juli 2000 zu.
Am 1. Juni 2000 verpflichteten sich die BZ Gruppe Holding Aktiengesellschaft, die BZ Bank AG und die Stillhalter Vision AG, alle mit Sitz in Wilen, Schweiz, gegenüber Alcan, alle
im eigenen und im Namen von Kunden gehaltenen algroup Aktien, die insgesamt rund 34% der ausstehenden algroup Aktien ausmachen, unwiderruflich im Rahmen dieses
Umtauschangebots anzudienen.
Nach Abschluss des Umtauschangebots und unter der Annahme, dass alle algroup Aktien erworben und gegen Alcan Aktien eingetauscht sind, werden die algroup Aktionäre
(unter Berücksichtigung der vollen Stimmrechtsverwässerung) rund 35% der Aktien des Zusammengeschlossenen Unternehmens und die gegenwärtigen Aktionäre der Alcan
(unter Berücksichtigung der vollen Stimmrechtsverwässerung) rund 65% der ausstehenden Aktien des Zusammengeschlossenen Unternehmens besitzen.

Zusammenfassung der Gründe für den Zusammenschluss
Mit dem Zusammenschluss wird eine markante Wertschöpfung für die Aktionäre beider Unternehmen erwartet. Durch den Zusammenschluss der beiden Unternehmen entsteht
eines der grössten Aluminiumunternehmen der Welt mit sich ergänzenden Tätigkeiten und Technologien sowie modernen Aluminiumwerken in der ganzen Welt und einer
kostengünstigen Position in der Primäraluminium-Produktion. Das Zusammengeschlossene Unternehmen wird überdies ein global bedeutender Anbieter von flexiblen
Spezialverpackungen sein. Es hätte für 1999 pro-forma Verkäufe und Betriebserträge von USD 12.4 Milliarden erzielt. Es wird auf dem Weltmarkt eine starke strategische Position
einnehmen.

Kostensynergien
Die Geschäftsleitungen von Alcan und algroup rechnen damit, dass das Zusammengeschlossene Unternehmen neben und über die Einsparungen aus den bestehenden laufenden
Gewinnsteigerungsprogrammen hinaus, jährlich rund USD 150 Millionen an Kosteneinsparungen erreichen wird. Diese Synergien dürften in den Bereichen wie Verkauf, Adminis-
trations- und allgemeine Ausgaben, Einkauf und im operativen Geschäft erzielt werden.
Es wird erwartet, dass ein beträchtlicher Teil dieser Einsparungen innerhalb von rund zwei Jahren nach Abschluss des Zusammenschlusses erreicht werden kann. Im Zusammen-
hang mit diesen Einsparungen fallen geschätzte einmalige Kosten (inklusive Entschädigungskosten) von rund USD 150 Millionen an.

Finanzielle Ressourcen
Das Zusammengeschlossene Unternehmen wird über eine starke finanzielle Basis verfügen. Per Ende 1999 hätten sich die pro-forma Verkaufs- und Betriebserträge, respektive der
Gewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Amortisation (Earnings Before Interest, Taxes, Depreciation and Amortisation; EBITDA) auf USD 12.4 Milliarden respektive
USDF2.0 Milliarden belaufen. Per 30. Juni 2000 hätten die konsolidierten Aktiven und das Eigenkapital des Zusammengeschlossenen Unternehmens pro forma USD 17.8 Milliarden
respektive USD 9.5 Milliarden betragen. Diese Zahlen berücksichtigen die Aktiven, Passiven und die operativen Resultate jener Unternehmensbereiche, die gemäss den Auflagen
der Europäischen Kommission zu veräussern sind.

Stellung des Zusammengeschlossenen Unternehmens
Das Zusammengeschlossene Unternehmen wird zu den weltweit führenden Produzenten von kostengünstigem Primäraluminium zählen.
In der Automobilindustrie, wo Aluminium zunehmend eingesetzt wird, nimmt das Zusammengeschlossene Unternehmen eine führende Stellung ein. Bei der Herstellung von
Dosen, der wichtigsten Verwendung von Aluminiumplatten, wird das Zusammengeschlossene Unternehmen ebenfalls eine bedeutende Marktposition erlangen.
Das Zusammengeschlossene Unternehmen wird führend sein in Forschung und Entwicklung sowie der Entwicklung neuer Produkte in gewissen Schlüsselbereichen, wie Alumi-
niumverarbeitung, Walzen von Aluminium und Automobilindustrie.
Das Zusammengeschlossene Unternehmen wird mit pro-forma Verkäufen im Jahre 1999 von USD 2.8 Milliarden zu den bedeutenden globalen Lieferanten von flexiblen Ver-
packungen und Spezialverpackungen gehören und Anbieter von flexiblen Nahrungsmittelverpackungen sowie von Pharma- und Tabakverpackungen sein. Gerade
Spezialverpackungen sind ein lukrativer, stark expandierender Markt, in dem das Zusammengeschlossene Unternehmen gut positioniert sein wird.

I. Umtauschangebot der Alcan 1. Angebot
Das Umtauschangebot wurde gemäss Art. 7 ff. der Verordnung der Übernahmekommission über öffentliche Kaufangebote am 17. August 2000 in den elektronischen Medien
bekanntgegeben und am 21. August 2000 mittels Zeitungsinseraten vorangemeldet.
Das Umtauschangebot gilt für alle algroup Aktien.
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Die algroup Aktien werden mit allen damit verbundenen Rechten übernommen. Ausgenommen sind die Ansprüche auf die Schweizerischen Sonderzahlungen an die
Aktionäre, die vor dem Vollzug des Umtauschangebotes zu entrichten sind.

2. Umtauschverhältnis
17.1 Stammaktien der Alcan
werden gegen
jede algroup Aktie getauscht, die im Rahmen des Umtauschangebots angeboten wird.
Der Umtausch erfolgt in der Schweiz spesenfrei.

3. Schweizerische Sonderzahlungen der algroup an die Aktionäre
algroup wird die Schweizerischen Sonderzahlungen an die Aktionäre nach Abschluss des zweitletzten Handelstages vor dem effektiven Umtausch der algroup Aktien gemäss
Umtauschangebot auszahlen, unter Vorbehalt der Erfüllung der Schweizerischen Mindestbedingung. Wenn die Schweizerische Mindestbedingung nicht erfüllt wird oder das
Umtauschangebot aus irgendeinem anderen Grund nicht zustande kommt, wird am 24. Oktober 2000 nur die Nennwertrückzahlung als Teil der Schweizerischen Sonder-
zahlungen an die Aktionäre geleistet.
Das Umtauschverhältnis von 17.1 Alcan Aktien für eine algroup Aktie wurde zwischen Alcan und algroup unter der Annahme vereinbart, dass die algroup Aktionäre CHFF225
für jede algroup Aktie in bar erhalten.
Erwirbt Alcan im Rahmen des Umtauschangebots algroup Aktien, ohne dass die Schweizerischen Sonderzahlungen an die Aktionäre geleistet wurden, obwohl die erforderli-
chen Bedingungen dafür erfüllt waren, garantiert Alcan gemäss der Zusatzvereinbarung den algroup Aktionären, welche algroup Aktien so umgetauscht haben, dass die für
die Schweizerischen Sonderzahlungen notwendigen Mittel bei algroup verfügbar sein werden. algroup hat sich damit einverstanden erklärt, alle angemessenen, notwendi-
gen Schritte vorzukehren, damit die Schweizerische Sonderzahlungen an die Aktionäre rechtzeitig und in angemessener Absprache mit Alcan geleistet werden können.

4. Kursentwicklungen
Die Schlusskurse der algroup Aktien an der SWX Swiss Exchange haben sich wie folgt entwickelt (in CHF, angepasst an Kapitalveränderungen):

1995 1996 1997 81998 81999 F2000 *

Höchst 572 630 900 1F185 1F174 1F295
Tiefst 355 538 652 8F651 8F884 8F945

* bis 16. August 2000 Quelle: Bloomberg

Schlusskurs vor der offiziellen Ankündigung der Dreifachfusion am 11. August 1999 CHF 1F044
Schlusskurs vor der offiziellen Ankündigung der Zweifachfusion am 1. Juni 2000 CHF 1F068
Schlusskurs am 16. August 2000 vor der Ankündigung des Umtauschangebots CHF 1F117

Die Schlusskurse der Alcan Aktien an der Toronto Stock Exchange haben sich wie folgt entwickelt (in CAD, angepasst an Kapitalveränderungen):

F81995 F81996 F81997 F81998 8F1999 8F2000 *

Höchst 49.375 48.200 54.900 48.000 59.950 65.750
Tiefst 33.500 39.375 37.800 29.750 34.500 43.000

* bis 16. August 2000 Quelle: Bloomberg

Schlusskurs vor der offiziellen Ankündigung der Dreifachfusion am 11. August 1999 CAD 54.500
Schlusskurs vor der offiziellen Ankündigung der Zweifachfusion am 1. Juni 2000 CAD 47.850
Schlusskurs am 16. August 2000 vor der Ankündigung des Umtauschangebots CAD 49.300

Die Schlusskurse der Alcan Aktien an der New York Stock Exchange haben sich wie folgt entwickelt (in USD, angepasst an Kapitalveränderungen):

F81995 F81996 F81997 F81998 8F1999 8F2000 *

Höchst 36.250 36.000 39.750 33.938 41.375 45.125
Tiefst 23.625 29.000 26.563 19.000 23.125 29.250

* bis 16. August 2000 Quelle: Bloomberg

Schlusskurs vor der offiziellen Ankündigung der Dreifachfusion am 11. August 1999 USD 36.688
Schlusskurs vor der offiziellen Ankündigung der Zweifachfusion am 1. Juni 2000 USD 32.000
Schlusskurs am 16. August 2000 vor der Ankündigung des Umtauschangebots USD 33.375

5. Bedingungen
Das Umtauschangebot unterliegt der Schweizerischen Mindestbedingung, wonach Alcan innerhalb der Angebotsfrist mehr als 67% aller ausstehenden algroup Aktien, unter
Berücksichtigung der vollen Stimmrechtsverwässerung am Ende der Angebotsfrist, gültig angedient worden sein müssen.
Das Umtauschangebot steht zudem unter der Bedingung, dass während der Angebotsfrist keine wesentlichen zivil- oder öffentlich-rechtlichen Verfahren hängig sind, die das
Umtauschangebot oder eine seiner wesentlichen Bestimmungen für gesetzeswidrig, nicht vollstreckbar oder unwirksam erklären könnten.
Alcan kann auf die Erfüllung der Bedingungen verzichten, sofern, im Falle der ersten Bedingung, algroup vorgängig schriftlich eingewilligt hat. Werden diese Bedingungen
nicht wie oben vereinbart bis zum Ende der Angebotsfrist erfüllt und ist nicht darauf verzichtet worden, verfällt das Umtauschangebot.

II. Zusätzliche Angaben
zum Umtauschangebot

1. Informationen über Alcan
Name und Sitz von Alcan: Der Name der Anbieterin lautet Alcan Aluminium Limited. Das unter dem CBCA in Kanada gegründete und organisierte Unternehmen ist unter

der Nummer 310145-2 eingetragen. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Der Register- und Hauptverwaltungssitz befindet sich an der 1188
Sherbrooke Street West, Montreal, Quebec, Kanada.

Hauptsächliche
Geschäftstätigkeit:

Alcan ist ein multinationales Unternehmen von Aluminium und Aluminiumprodukten von globaler Bedeutung. Mit Produktions- und Vertriebs-
stätten in mehr als 30 Ländern zählt Alcan zu den am stärksten international ausgerichteten Aluminiumunternehmen. Alcan produziert Primär-
aluminium, stellt gewalzte Aluminiumprodukte her und vertreibt diese Produkte.

Ausgegebenes Kapital: Genehmigt Ausstehend
(Stand: 14. August 2000):

Vorzugsaktien, zu emittieren in Serien unbegrenzt...........................................................................................
Von denen die folgenden Serien ausstehend sind:
Floating Rate Cumulative Redeemable
88Preference Shares, Series C, 1984 4F200F000 884F200F000.................................................................................................
Floating Rate Cumulative Redeemable
88Preference Shares, Series C, 1985 1F500F000 881F500F000.................................................................................................
Cumulative Redeemable Preference
88Shares, Series E 3F000F000 883F000F000..............................................................................................................................
Stammaktien unbegrenzt 210F358F558.....................................................................................................................................
Eine umfassende Beschreibung des Aktienkapitals der Alcan ist im Angebotsprospekt zu finden.

Beschreibung der aus
Umtausch stammenden
Alcan Aktien:

Das genehmigte Kapital der Alcan umfasst u.a. eine unbegrenzte Anzahl von Alcan Aktien, von denen 210F358F558 per 14. August 2000 aus-
gegeben und ausstehend waren.
Am 15.FJuni 2000 wurde Alcan im Rahmen eines ordentlichen Rückkaufprogrammes und im Einklang mit den Bestimmungen der Toronto Stock
Exchange ermächtigt, bis zu 21F800F000 Alcan Aktien zu erwerben, das heisst rund 10% aller sich per 31.FMai 2000 im Publikum befindlichen
218F739F452 Aktien. Die im Rahmen des Programms erworbenen Aktien werden annulliert. Der Rückkauf begann am 19. Juni 2000 und endet
spätestens am 18. Juni 2001. Per 14. August 2000 hat Alcan 8F600F000 Stammaktien im Rahmen dieses Programms erworben. In Übereinstimmung
mit den genannten Bestimmungen werden während der Angebotsfrist und der Nachfrist keine Käufe getätigt.
Die Inhaber von Alcan Aktien haben an allen Aktionärsversammlungen der Alcan das Recht auf eine Stimme pro Alcan Aktie. Sie sind anteils-
mässig an Dividendenzahlungen berechtigt, die vom Verwaltungsrat der Alcan pro Alcan Aktie beschlossen werden. Ferner haben sie im Falle
einer Liquidation, Auflösung oder irgendeiner anderen Verteilung von Vermögenswerten der Alcan, nach Tilgung aller Verbindlichkeiten und Ver-
pflichtungen, Anrecht auf einen Anteil an den Vermögenswerten der Alcan. Die Alcan Aktien beinhalten keine Vorkaufs-, Verkaufs- oder Wandel-
rechte.
Alcan Aktien unterliegen den Vorrechten, welche den Inhabern von Vorzugsaktien und von künftig ausgegebenen Vorzugswertschriften zukommen.

Dividendenberechtigung: Die im Rahmen des Umtauschangebotes neu ausgegebenen Alcan Aktien sind ab dem Zeitpunkt ihrer Ausgabe dividendenberechtigt.
Form der Alcan Aktien: Bei den im Rahmen des Umtauschangebotes zu emittierenden Alcan Aktien handelt es sich um Namenaktien. Sie werden entweder auf den

Namen eines Nominee der Depotbank, eines Nominee einer Korrespondenzbank der SIS SegaInterSettle AG («SIS») oder ausnahmsweise auf den
Namen des Aktionärs, der die Aktien zu Hause oder in einem Bankfach halten will («Heimverwahrer»), im Aktienregister eingetragen.
In der Schweiz können Alcan Aktien physisch geliefert werden, allerdings erst nachdem die Aktien auf den Namen des Aktionärs über- und ein-
getragen worden sind. Auf den Namen des Aktionärs eingetragene Aktienzertifikate können grundsätzlich erst nach der Rückübertragung auf
den Nominee der Depotbank wieder an der SWX Swiss Exchange gehandelt werden. Die Übertragung von Alcan Aktien, die von Depotbanken
gehalten werden, in Aktienzertifikate, die auf den Namen des Aktionärs eingetragen sind, oder umgekehrt, nimmt rund 15 Arbeitstage in
Anspruch; die mit einer solchen Übertragung entstehende Kosten müssen vom Aktionär getragen werden, der einen solchen Auftrag erteilt.

Eigentumsbeschränkung
und Offenlegung
von Beteiligungen:

Die Statuten oder das Geschäftsreglement der Alcan enthalten keine Bestimmungen hinsichtlich einer Eigentumsbeschränkung von Alcan Aktien.
Der CBCA kennt keine speziellen Verpflichtungen über die Offenlegung von direkten oder indirekten Beteiligungen, gleichgültig, ob die Aktionäre
allein oder in gemeinsamer Absprache mit anderen Aktionären handeln. Aktionäre, die 10% oder mehr an einem Unternehmen halten, unter-
liegen aber den Bestimmungen über den Insiderhandel.
Alcan unterliegt der US-Wertschriftengesetzgebung (United States Securities Legislation). Danach sind Aktionäre, die 5% oder mehr an den
gesamten ausstehenden Aktien halten, verpflichtet, dies der US-amerikanischen Börsenaufsichtsbehörde (US Securities and Exchange Commission)
zu melden. Die kanadische Wertschriftengesetzgebung (Canadien Securities Legislation) statutiert eine Meldepflicht für Aktionäre, die 10% aller
ausstehenden Aktien besitzen.

Aktionärs-
beteiligungsplan:

Der Aktionärsbeteiligungsplan (der «Beteiligungsplan») ist Bestandteil der Aktionärsbeteiligungsvereinbarung vom 14. Dezember 1989 zwischen
Alcan und CIBC Mellon als Treuhänderin, letztmals geändert am 22. April 1999. Der Beteiligungsplan bleibt vorbehältlich einer früheren Auflösung
bis zum 1. Mai 2008 in Kraft. Eine Zusammenfassung des Beteiligungsplans findet sich im Angebotsprospekt

Übertragung
von Alcan Aktien: Die Übertragung der Alcan Aktien unterliegt keinerlei Beschränkungen.
Verwaltungsrat
und Geschäftsleitung
der Alcan:

Es ist beabsichtigt, dass nach Abschluss des Umtauschangebots der Verwaltungsrat aus folgenden Mitgliedern bestehen soll: Jacques Bougie, Travis
Engen, John R. Evans, Guy Saint-Pierre, J.E. Newall, Gerhard Schulmeyer, Paul M. Tellier, Martin Ebner, Rupert Gasser, Willi Kerth und Sergio
Marchionne. Dr. John R. Evans ist als Präsident des Verwaltungsrates, Jacques Bougie als Leiter des Konzerns (CEO) vorgesehen.
Der Verwaltungsrat kann nach eigenem Ermessen Ausschüsse bilden, wobei er permanent einen (a) Rechnungslegungsausschuss, einen (b)
Corporate Governance Ausschuss und einen (c) Personal- und Entschädigungsausschuss bestimmt hat.

Bedeutende Aktionäre
der Alcan und des
Zusammengeschlossenen
Unternehmens:

a) Bedeutende Aktionäre der Alcan
Per 31. Juli 2000 besitzt nach bestem Wissen der Alcan nur Sanford C. Bernstein & Co, Inc. mit 6.9% ein Aktienpaket von über 5%.

b) Bedeutende Aktionäre des Zusammengeschlossenen Unternehmens nach dem Zusammenschluss
Auf Grund der von Alcan und algroup im Umtauschangebot offengelegten Beteiligungen wird nach Vollzug des Umtauschangebots und unter
der Annahme, dass der Erwerb aller algroup Aktien gemäss Angebotsprospekt erfolgt, keine Einzelperson oder eine in gemeinsamer Absprache
handelnde Personengruppe mehr als fünf Prozent aller ausstehenden Stimmrechte besitzen oder kontrollieren. Ausgenommen ist die BZ Gruppe
Holding Aktiengesellschaft, welche direkt und indirekt ungefähr 9.1% halten wird.

In gemeinsamer
Absprache handelnde
Personen:

Im Rahmen dieses Umtauschangebots handeln gemäss den anwendbaren Bestimmungen die folgenden Personen in gemeinsamer Absprache mit
Alcan: Alle, von Alcan kontrollierten Unternehmen.

Konsolidierte Geschäfts-
berichte und
Jahresrechnungen:

Die konsolidierten Geschäftsberichte und Jahresrechnungen per 31. Dezember 1999 und diejenigen der zwei vorangegangenen Geschäftsjahre
sowie der Zwischenbericht per 30. Juni 2000 von Alcan und algroup können kostenlos beim jeweiligen Unternehmen bezogen werden.

Pro-forma Kennzahlen: Eine Aufstellung der Kennzahlen, die sich aus einer pro-forma Zusammenfügung der historischen Zahlen von Alcan und algroup ergeben, findet
sich im Kotierungsprospekt (Listing Particulars).


